Sprechende Tischdecke

Bei der sprechenden Tischdecke - auch Schreibgespräch genannt – wird eine große Tischfläche vorbereitet, um die die ganze Gruppe bequem herumgehen kann. Man kann auch mehrere Tische zu Tischgruppen zusammenstellen. Die Tischfläche wird mit einer Papiertischdecke (Flipchartbögen) ausgelegt. In die Mitte schreiben Sie groß das Thema (z.B. Mein Referendariat oder Unsere pädagogische Ausbildung, ...). Jeder Referendar bringt einen Stift mit, alle stellen sich um die Tischfläche herum und können auf die Tischdecke ihre Kommentare schreiben. Die Teilnehmer bewegen sich um die Tischfläche herum, lesen was andere geschrieben haben, ergänzen, nehmen Stellung dazu und erwidern oder bestätigen, schärfen aus, präzisieren oder stellen eine andere Sicht dar. Wichtigste Regel lautet: Es darf dabei nicht gesprochen werden! Der Seminarleiten sitzt in der Ecke, oder ist außerhalb des Raumes, kann sich aber nach etwa 10 Minuten mit einklinken. Nach etwa 15 Minuten wird die Runde beendet, man tauscht die Tische zum anschließenden Lesen. 
· Erfahrungsgemäß wird sehr freimütig geschrieben. Eine sinnvolle Bedingung kann sein, dass keine Namen genannt werden.

· Überlegenswert ist die Bedingung, dass jeder, der eine negative Äußerung formuliert auch eine positive zu formulieren hat.

· Da alle alles gelesen haben, kann die Auswertung anschließend im Plenum erfolgen, indem der Seminarleiter clustert und zu den Themenbereichen Stellung nimmt.
· Der Vorteil der Methode besteht darin, dass es im Schreibgespräch zu einer Kommunikation kommt. Alle sind eingebunden, wenn auch als Lesende. Niemand ist zur Äußerung gezwungen.
· Die Erfahrungen zeigen, dass es an den verschiedenen Tischen zu unterschiedlichen eigentümlichen Eigendynamiken kommt. Deshalb sind mehrere Tische sehr empfehlenswert. Die Methode bedarf  einer großen Teilnehmerzahl; bewährt haben sich etwa 10 Personen pro Tisch.

Die Auswertung der Tischdecken sollte nicht statisch angegangen werden, sondern als Ausdruck von Befindlichkeiten, die da sind, aber nicht geteilt werden müssen. Sprechende Tischdecken können eine Ventilfunktion haben, um das zu thematisieren, was sonst nicht zu Sprache kommt. Ein geeigneter Zeitpunkt ist etwa die Mitte der Ausbildung. Die Tischdecke ist in erster Linie eine Rückmeldung und noch keine Evaluation. Erst die Auswertung und Nachbearbeitung macht daraus eine Evaluation.

